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Alter 

9 Jahre 

Alter bei Ankunft 

3 Jahre 

Gesundheit 

gut 

Station 

Nyaru Menteng 

Geschlecht 

männlich 

Position 

Vorauswilderungsinsel 

Es gibt großartige Neuigkeiten von Taymur! Der neunjährige Orang-Utan-Junge lebt seit wenigen Tagen auf der 

Vorauswilderungsinsel Badak Besar, die zu Salat Island gehört. Somit hat er die Waldschule endgültig 

abgeschlossen und beginnt nun sein fast schon wildes Leben auf der Walduniversität. Hier muss er ein letztes 

Mal beweisen, dass er mit dem wilden Dschungelleben und der Selbstständigkeit zurechtkommen kann. Einzige 

Hilfestellung, die er von uns erhält, sind regelmäßige Futterlieferungen, da die Inseln nicht ausreichend Nahrung 

für alle Orang-Utan-Bewohner bieten. Und natürlich haben wir ihn unter Beobachtung, um zu prüfen, wie er 

sich den Herausforderungen seines neuen Lebens stellt.  

Seine ersten Schritte sahen schon sehr vielversprechend aus. Schnurstracks stürmte er aus der Transportbox, 

erklomm die Fütterungsplattform und genoss einen Kürbis- und Bananensnack. Nach einem letzten Blick auf 

unsere Kollegen, kletterte er bald auf den nächsten hohen Baum und rüttelte erstmal aufgeregt an den Ästen. 

Als würde er uns zum Abschied winken.  

Diese Vorauswilderung ist auch für uns etwas ganz Besonderes. Denn als Taymur 2017 nach Nyaru Menteng 

kam, hatte er eine fürchterliche Odyssee hinter sich. Seiner Mutter beraubt, aus Borneo nach Kuwait 

verschleppt, lebte er dort als unter Drogen gesetztes Haustier in Gefangenschaft. Ein Autounfall war seine 

Rettung. Doch erst ein Jahr später konnte Taymur endlich im Alter von drei Jahren in seine Heimat Borneo 

zurückkehren. In sechs Jahren Waldschule haben wir unser Möglichstes getan, aus dem traumatisierten Taymur 

einen wilden Orang-Utan zu machen.  

Die vergangenen Monate waren dabei eine weitere Herausforderung. Taymur zog in den Sozialisierungskomplex 

um, wo er mit anderen Halbwüchsigen auf seine Vorauswilderung warten musste. Mit seinem Nachbarn Aussie 

kam er so gut zurecht, dass die beiden sogar Leckerbissen und Beschäftigungsmaterial austauschten. Leider hat 

Taymur das Futter so gut geschmeckt, dass er zu viel Gewicht zugelegt hatte. So musste er erstmal auf Diät 

gesetzt werden, um fit für die Insel zu sein.   

Am 2. Dezember, morgens um 7 Uhr war es endlich so weit. Gemeinsam mit Jelapat, Kalanis und Napri ging es 

per Boot nach Salat Island. Hier machte er sich schon bald auf die Suche nach natürlicher Nahrung, fand junge 

Blätter des Guavenbaumes, Blüten und ein paar Sangkuang Früchte. Er wurde beobachtet, wie er mit anderen 

Inselbewohnern interagierte, während er zu den Menschen am Ufer respektvollen Abstand hielt. Und in den 

Nächten baute er sich eigene Schlafnester. Bisher sind wir sehr zufrieden mit Taymur. Und hoffen, bald von 

weiteren Fortschritten und Abenteuern auf der Insel berichten zu können.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


